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(CHF 000 oder wie angegeben) 01. – 06.2015 % 01. – 06.2014 %

Nettoverkaufserlös 305 234 177 194

Bruttogewinn 59 061 19.31 54 796 30.91

Betriebsgewinn vor Abschreibungen (EBITDA) 17 818 5.81 15 337 8.71

Betriebsgewinn (EBIT) 14 298 4.71 11 247 6.31

Konzerngewinn 10 516 3.41 9 087 5.11

30.06.2015 30.06.2014

Bilanzsumme 137 717 96 109

Nettoliquidität –75 585 –29 971

Eigenkapital –29 319 –21.32 14 929 15.52

Geldfluss aus operativer Tätigkeit 6 053 10 581

Investitionen in Sachanlagen und immaterielle Anlagen 3 274 3 621

Anzahl Personal am 30.06. in Vollzeitstellen 899 845

Anzahl eigene Verkaufsstellen am 30.06. 128 129

(in CHF oder wie angegeben)

Anzahl ausgegebene Aktien am 30.06. 32 195 697 35 772 996

Gewichtete, durchschnittliche Anzahl  
ausstehender Aktien 32 195 697 34 420 093

Gewinn pro Aktie (unverwässert / verwässert) 0.33 / 0.33 0.25 / 0.26

Eigenkapital pro Aktie am 30.06. –0.91 0.42

Ausschüttung pro Aktie 0.60 0.003 

Börsenkurs (höchst / tiefst) 17.55 / 10.50 10.15 / 9.48

Börsenkurs am 30.06. 17.10 10.10

1 in Prozenten des Nettoverkaufserlöses    2 in Prozenten der Bilanzsumme 
3 �Die Generalversammlung beschloss ein Aktienrückkaufprogramm, anstelle einer Dividende,  
im Umfang von 10 Prozent der ausstehenden Aktien zum Festpreis von CHF 10.00 zwecks Kapitalherabsetzung.

Kennzahlen

Konzern

Angaben pro Titel
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Planmässige Integration von einsAmobile –  
Rekordumsatz und höherer Gewinn

mobilezone im Überblick • Bericht an die Aktionärinnen und Aktionäre

Sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre

Per Ende März 2015 haben wir die Übernahme der einsAmobile mit Sitz in Deutschland bekannt­
gegeben, deren Geschäftszahlen ab dem 1. April 2015 im Segment Handel der mobilezone Grup­
pe miteinbezogen werden. Die Integration und die Performance von einsAmobile verlaufen ge­
mäss unseren Erwartungen. Mit Einbezug von einsAmobile in die Konzernrechnung verändern sich 
die Finanzzahlen der Gruppe wesentlich. mobilezone hat im ersten Halbjahr 2015 den Umsatz um 
72,3 Prozent auf CHF 305.2 Mio. (Vorjahr: CHF 177.2 Mio.) gesteigert und realisierte ein Betriebser­
gebnis (EBIT) von CHF 14.3 Mio. (Vorjahr: CHF 11.2 Mio.), was einer Zunahme von 27,1 Prozent 
entspricht. Der Entscheid der Schweizerischen Nationalbank, den Wechselkurs zum Euro nicht 
mehr bei 1.20 zu verteidigen, hatte einen einmaligen negativen Einfluss auf den Bruttogewinn von 
CHF 0.6 Mio. Die Finanzierung von CHF 50 Mio. Bankdarlehen für den Kauf der einsAmobile führ­
ten zu CHF 0.2 Mio. zusätzlichen Finanzaufwendungen. Der Steueraufwand ist aufgrund des höhe­
ren Gewinnes vor Steuern und der höheren Steuerbelastung in Deutschland um CHF 1.3 Mio. auf 
CHF 3.3 Mio. gestiegen. Der Konzerngewinn nahm um CHF 1.4 Mio. oder 15,7 Prozent auf CHF 10.5 
Mio. zu. Der Gewinn pro Aktie konnte von CHF 0.25 auf CHF 0.33 gesteigert werden. Die mobilezone 
Aktie entwickelte sich im ersten Halbjahr äusserst positiv. Der Kurs stieg von CHF 10.55 per Ende 
Dezember 2014 auf CHF 16.80 per 18. August 2015.

Segment Handel mit Umsatzanstieg und Steigerung des EBIT
Das Segment Handel beinhaltet die Aktivitäten im schweizweiten Filialnetz, das Online Geschäft, 
das B2B Geschäft und seit 1. April 2015 die Aktivitäten der einsAmobile in Deutschland. Das Markt­
umfeld im Retailgeschäft und verstärkt auch im B2B-Markt in der Schweiz bleibt sehr anspruchsvoll 
und herausfordernd. Untermauert wurde diese Entwicklung im ersten Halbjahr mit dem Börsen­
gang von Sunrise und dem Eigentümerwechsel bei Orange, die den Firmenname auf Salt geän­
dert hat. Im Segment Handel konnte der Umsatz von CHF 130.3 Mio. auf CHF 268.4 Mio. oder 
106,0 Prozent gesteigert werden. Der Anteil des Grosshandelsumsatzes beträgt CHF 117.5 Mio. 
(Vorjahr: CHF 12.8 Mio.).

Das EBIT konnte von CHF 5.1 Mio. auf CHF 9.2 Mio. oder 80,7 Prozent gesteigert werden. Die sehr 
erfreuliche Entwicklung ist auf die gute Nachfrage in den 128 mobilezone-Shops in der ganzen 
Schweiz sowie auf die Erstkonsolidierung von einsAmobile zurückzuführen. Die Profitabilität im B2B 
Geschäft verlief hingegen im ersten Halbjahr hinter den Erwartungen und dem Vorjahr. Seit April 
ist mobilezone der exklusive Vertriebskanal, welcher alle Handys mit Swisscom infinity ab null Fran­
ken anbietet. Diese Abo-Verträge mit Comfort-Pay können aktuell weder bei Swisscom noch bei 
einem anderen Telekommunikationsanbieter abgeschlossen werden. Im Juli konnten wir im Perry 
Center in Oftringen und an der Hauptgasse in Solothurn zwei neue Filialen in einem neuen Kon­
zept eröffnen. Das neue Ladenkonzept besticht durch Funktionalität und ein modernes Design.

Urs T. Fischer

Markus Bernhard
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Segment Service Providing mit Abnahme von Umsatz und EBIT
Der Umsatz im Service Providing nahm von CHF 46.9 Mio. auf CHF 36.8 Mio. oder 21,5 Prozent ab. Das EBIT im 
Service Providing reduzierte sich um CHF 1.2 Mio. auf CHF 3.5 Mio. 

Die Geschäftsentwicklung im Reparaturbereich in Österreich verlief im ersten Halbjahr erwartungsgemäß weit unter 
den Vorjahresresultaten. Trotz 30 Prozent tieferem Auftragsvolumen im ersten Halbjahr ist die Gesellschaft jedoch 
seit Juni operativ wieder auf einem profitablen Weg unterwegs. Das Schweizer Reparaturgeschäft verlief positiv. 

In der Kundengewinnung mit TalkTalk Produkten fokussiert sich mobilezone seit einem Jahr auf die Mobilangebote. 
Umsatz und EBIT bei TalkTalk liegen aufgrund der laufenden Transformation unter den Vorjahreszahlen. Der Umsatz­
anteil der Mobilkunden bei TalkTalk beträgt mittlerweile 19,5 Prozent (Vorjahr: 8,1 Prozent).

Generalversammlung April 2015
Die Generalversammlung hat eine Dividendenausschüttung von CHF 0.60 pro Aktie beschlossen sowie einen Um­
tausch der bisherigen Inhaberaktien in Namenaktien. Seit dem 28. April 2015 werden die Namenaktien an der Börse 
gehandelt. Ebenfalls im ersten Halbjahr ist die von der Generalversammlung beschlossene Kapitalherabsetzung von 
10 Prozent der ausstehenden Aktien vollzogen worden. Neu sind somit 32 195 697 Namenaktien ausstehend.

Ausblick zweites Halbjahr 2015:
mobilezone ist auch für das Gesamtjahr 2015 zuversichtlich. Für das zweite Halbjahr rechnen wir mit der Lancierung 
von einem neuen iPhone-Modell. Erfahrungsgemäss werden dadurch – eine gute Verfügbarkeit der Geräte voraus­
gesetzt – die Vertragsabschlüsse angetrieben. einsAmobile wird den Geschäftsgang ebenfalls zusätzlich positiv 
beeinflussen. Wie in den vergangenen Jahren erwartet mobilezone ein stärkeres zweites Halbjahr und beabsichtigt, 
weiterhin eine attraktive Dividendenpolitik zu betreiben. 

Regensdorf, 18. August 2015

Urs T. Fischer	 Markus Bernhard 
Verwaltungsratspräsident 	 Chief Executive Officer
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Gemeinsam erfolgreich! Wir sind mobilezone und gemeinsam setzen wir uns 
tagtäglich ein, für unsere Kunden die besten Angebote aus Mobil- und Festnetz­
telefonie, Digital TV und Internet zu finden. Denn mobilezone hilft ihren Kunden 
mit geringstem Aufwand das für sie beste Angebot zu bestimmen. Wer also  
clever ist, Energie, Zeit und Geld optimal nutzen möchte, geht zu mobilezone. 
Deshalb haben wir auch unser Logo ergänzt mit dem Zusatz «better be clever».  
Diese Botschaft soll zukünftig ganzheitlich von uns gelebt und von Kunden  
wahrgenommen werden. 

Seit Ende März dieses Jahres gehen wir mit der Übernahme des Deutschen  
Telekommunikationsanbieters einsAmobile über die Landesgrenzen hinaus.  
Dadurch können wir wertvolle Synergien insbesondere in den Bereichen Online 
und Einkauf nutzen. 

Clever sind auch unsere exklusiven Angebote. Mit Comfort-Pay von Swisscom 
sind alle Handys mit Swisscom infinity ab null Franken erhältlich. Dieses Angebot 
gibt es weder bei Swisscom noch einem anderen Anbieter. Das gleiche gilt für 
die Handy-Versicherung «AppleCare+» für Apple-Geräte. Zusätzlich können sich 
Kunden neu in unvorhergesehenen Situationen mit der cleversten Versicherung 
der Schweiz «Protect Clever» für Android- und Windows-Telefone bei uns versi­
chern. Und zu guter Letzt sind da noch die zwei mobilezone-Shops Perry Center 
Oftringen und Solothurn, welche in einem neuen Konzept eröffnet wurden.

mobilezone im Überblick • Ereignisse 2015
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1. Januar bis 30. Juni (CHF 000) 2015 2014

Nettoverkaufserlös 305 234 177 194

Übriger Betriebsertrag 229 38
Warenaufwand –246 173 –122 398
Personalaufwand –29 562 –29 167
Übriger Betriebsaufwand –11 910 –10 330
Betriebsergebnis vor Abschreibungen (EBITDA) 17 818 15 337

Abschreibungen Sachanlagen –1 962 –2 052
Amortisationen immaterielle Anlagen –1 558 –2 038
Betriebsergebnis (EBIT) 14 298 11 247

Finanzertrag 66 124
Finanzaufwand –567 –254
Konzernergebnis vor Steuern (EBT) 13 797 11 117

Ertragssteuern – 3 281 –2 030
Konzerngewinn 10 516 9 087

CHF CHF
Gewinn pro Aktie 0.33 0.25
Gewinn pro Aktie – verwässert 0.33 0.26

Konsolidierte Erfolgsrechnung 
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Konsolidierte Bilanz

(CHF 000) 30.06.2015 31.12.2014

Aktiven
Sachanlagen 10 030 9 150
Immaterielle Anlagen 2 084 2 913
Übrige Vermögenswerte 466 366
Latente Steueraktiven 256 136
Anlagevermögen 12 836 12 565

Warenvorräte 44 287 26 239
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 42 435 29 658
Übrige Forderungen 9 336 1 556
Aktive Rechnungsabgrenzungen 21 143 17 022
Flüssige Mittel 7 680 13 008
Umlaufvermögen 124 881 87 483

Total Aktiven 137 717 100 048

Passiven
Aktienkapital 322 358
Eigene Aktien 0 –35 839
Kapitalreserven 8 830 9 904
Bilanzgewinn –38 471 57 687
Eigenkapital –29 319 32 110

Bankdarlehen 55 800 18 000
Übrige Verbindlichkeiten 13 620 0
Rückstellungen 1 671 0
Latente Steuerpassiven 8 764 2 613
Langfristiges Fremdkapital 79 855 20 613

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 30 441 21 067
Laufende Ertragssteuerverbindlichkeiten 5 775 4 630
Übrige Verbindlichkeiten 14 944 9 379
Bankdarlehen 27 465 6 000
Passive Rechnungsabgrenzungen 8 556 6 249
Kurzfristiges Fremdkapital 87 181 47 325

Total Passiven 137 717 100 048
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1. Januar bis 30. Juni (CHF 000) 2015 2014

Konzernergebnis vor Steuern 13 797 11 117
Anpassungen zur Überleitung des Ergebnisses  
vor Steuern zum Nettogeldfluss
Nichtbare Transaktionen

Zinsergebnis 501 130
Abschreibungen und Amortisationen 3 520 4 090
Veränderungen von Wertberichtigungen (netto) 207 619
Erfolg aus Abgang von Anlagevermögen –117 –8

Anpassungen im Nettoumlaufvermögen
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 7 603 956
Übrige Forderungen und Aktive Rechnungsabgrenzungen –5 914 –40
Warenvorräte –8 038 3 558
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 87 –6 703
Übrige Verbindlichkeiten und  
Passive Rechnungsabgrenzungen –2 161 –1 532

Bezahlte Ertragssteuern –3 432 –1 606
Nettogeldfluss aus operativer Tätigkeit 6 053 10 581

Zugänge
Sachanlagen –2 554 –1 658
Immaterielle Anlagen –720 –1 963
Wertschriften des Anlagevermögens –3 0
Erwerb Tochtergesellschaften abzüglich flüssige Mittel –39 934 0

Veräusserungen
Sachanlagen 219 8
Wertschriften des Anlagevermögens 0 1 100

Erhaltene Zinsen 66 119
Nettogeldfluss aus Investitionstätigkeit –42 926 –2 394

Aufnahme Bankdarlehen 57 000 16 000
Amortisation Bankdarlehen –4 000 –5 000
Bezahlte Zinsen –567 –254
Kauf eigene Aktien –12 075 –37 146
Verkauf eigene Aktien 11 001 220
Dividendenzahlung –19 317 0
Nettogeldfluss aus Finanzierungstätigkeit 32 042 –26 180

Einfluss aus Währungsumrechnung –497 –12

Abnahme flüssige Mittel –5 328 –18 005
Flüssige Mittel am 1. Januar 13 008 30 034
Flüssige Mittel am 30. Juni 7 680 12 029

Konsolidierte 
Geldflussrechnung
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Entwicklung Eigenkapital
(CHF 000)

Aktien–
kapital

Eigene
Aktien

Kapital–
reserven

Bilanz– 
gewinn Total

31.12.2013 358 –1 440 9 784 34 079 42 781
Konzerngewinn 9 087 9 087
Kauf eigene Aktien –37 146 –37 146
Verkauf eigene Aktien 231 –11 220
Dividendenzahlung 0
Erfolg eigene Aktien 0
Akquisition 0
Währungsdifferenzen –13 –13
30.06.2014 358 –38 355 9 773 43 153 14 929

31.12.2014 358 –35 839 9 904 57 687 32 110
Konzerngewinn 10 516 10 516
Kapitalherabsetzung –36 35 839 –35 803 0
Kauf eigene Aktien –12 075 –12 075
Verkauf eigene Aktien 11 001 11 001
Dividendenzahlung –19 317 –19 317
Erfolg eigene Aktien 1 074 –1 074 0
Akquisition –51 350 –51 350
Währungsdifferenzen –204 –204
30.06.2015 322 0 8 830 –38 471 –29 319

Konsolidierter
Eigenkapitalnachweis

Per 30.06.2015 befinden sich keine (Vorjahr: 3 834 299) eigene Aktien im Bestand der mobilezone holding ag.  
Im Juni 2015 wurden die 3 577 299 Aktien aus dem Aktienrückkaufsprogramm vom April 2014, gemäss dem Beschluss 
der ordentlichen Generalversammlung vom 9. April 2015, mittels Kapitalherabsetzung vernichtet.
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Segmentinformationen

Erfolgsrechnung 1. Januar bis 30. Juni  
(CHF 000)

Total mobilezone 
Gruppe Handel Service Providing Nicht zugeteilt /  

Eliminationen
2015 2014 2015 2014 2015 2014 2015 2014

Nettoverkaufserlös mit Dritten 305 234 177 194 268 412 130 281 36 822 46 913 0 0
Nettoverkaufserlös mit  
anderen Segmenten 0 0 782  6 149 2 323 1 828 –3 105 –7 977

Nettoverkaufserlös 305 234 177 194 269 194 136 430 39 145 48 741 –3 105 –7 977

Übriger Betriebsertrag 229 38 448 220 51 48 –270    –230
Warenaufwand –246 173 –122 398 –226 956  –102 021 –22 718 –28 656 3 501 8 279
Personalaufwand –29 562 –29 167 –20 021 –17 666 –8 619 –10 456 –922 –1 045
Übriger Betriebsaufwand –11 910 –10 330 –11 846 –10 101 –2 463 –2 626 2 399 2 397
Betriebsergebnis (EBITDA) 17 818 15 337 10 819    6 862 5 396 7 051 1 603 1 424

Abschreibungen Sachanlagen 1 962 –2 052 –1 554 –1 739 –376 –294 –32      –19
Amortisationen immaterielle Anlagen 1 558 –2 038 –53        –26 –1 505 –2 012 0 0
Betriebsergebnis (EBIT) 14 298 11 247 9 212     5 097 3 515 4 745 1 571 1 405

Bilanz (CHF 000)

Anlagevermögen 12 836 13 021 8 235   7 059 4 260 5 910 341 52
Umlaufvermögen 124 881 83 088 120 155  71 961 28 302 30 601 –23 576 –19 474
Aktiven 137 717 96 109 128 390  79 020 32 562 36 511 –23 235 –19 422

Verbindlichkeiten 167 036 81 180 183 120 101 882 13 204 16 034 –29 288 –36 736

Investitionen in Sachanlagen und  
immaterielles Anlagevermögen 3 274 3 621 2 128 1 622 1 081 1 999 65 0

Die Geschäftsleitung der mobilezone Gruppe ist der Hauptentscheidungsträger und bestimmt die Geschäftsaktivitäten. Die mobilezone Gruppe hat zwei 
berichtspflichtige Segmente, welche der Führungsstruktur der Gruppe entsprechen. Das Segment Handel besteht aus der mobilezone ag, mobilezone 
business ag, der mobilezone trade ag, der einsAmobile GmbH und der einsAmobile Management GmbH. Das Segment Service Providing besteht aus der 
TalkTalk AG, der mobiletouch ag und der mobiletouch austria gmbH. 

Die mobilezone Gruppe überwacht die Performance anhand des Segmentergebnisses vor Zinsen und Steuern (EBIT). Die Segmentaktiven beinhalten alle 
Vermögenswerte des Segments. Die interne Berichterstattung der mobilezone Gruppe basiert auf den Swiss GAAP FER. 

Das Segment Handel ist in der Schweiz und Deutschland tätig. Das Segment Service Providing ist in der Schweiz und in Österreich tätig. 

Nicht zugeteilt/Eliminationen beinhalten Transaktionen zwischen den Segmenten und der Holdinggesellschaft sowie das Ergebnis der Holdinggesellschaft. 
Bei den Aktiven und Passiven werden die Darlehen zwischen den Gruppengesellschaften eliminiert.
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Anhang der konsolidierten  
Halbjahresrechnung

Wichtige Grundsätze der Rechnungslegung 
Die konsolidierte Halbjahresrechnung der Gruppe wurde in Übereinstimmung mit den gesamten bestehenden Richt­
linien von Swiss GAAP FER (Fachempfehlung zur Rechnungslegung) erstellt. Die Richtlinien von FER 31 «Ergänzende 
Fachempfehlung für kotierte Unternehmen» werden angewendet. Die konsolidierte Halbjahresrechnung von mobile­
zone vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage (True 
and Fair View) in Übereinstimmung mit den Grundsätzen der Swiss GAAP FER und entspricht dem schweizerischen 
Gesetz. Sie basiert grundsätzlich auf historischen Anschaffungskosten, mit Ausnahme derivativer Finanzinstrumente und 
Wertschriften, die zum Verkehrswert bewertet werden. 

Die konsolidierte Halbjahresrechnung basiert auf den ungeprüften und nach einheitlichen Richtlinien erstellten Einzel­
abschlüssen der Konzerngesellschaften. Einheitlicher Bilanzstichtag ist der 30. Juni. Die Berichtswährung ist der 
Schweizer Franken (CHF).

Die ungeprüfte Halbjahresrechnung umfasst nicht alle Informationen und Offenlegungen, wie sie in der jährlichen 
Konzernrechnung verlangt werden. Sie sollte deshalb im Zusammenhang mit der Konzernrechnung per 31. Dezember 
2014 betrachtet werden.

Konsolidierungskreis 
Die konsolidierte Jahresrechnung von mobilezone umfasst die mobilezone holding ag und alle ihre direkt oder indirekt durch 
Stimmenmehrheit oder anderweitig kontrollierten Tochtergesellschaften.

Direkte oder indirekte  
Tochtergesellschaften  
per 30.06.2015 / 30.06.2014

Sitz der  
Gesellschaft

Währung Aktien- 
kapital 
(000)

Anteile am 
Kapital

Segment Konso
lidierung

mobilezone ag CH-Regensdorf CHF 2 950 100% Handel V1

mobilezone business ag CH-Urnäsch CHF 100 100% Handel V1

mobilezone trade ag CH-Urnäsch CHF 100 100% Handel V1

einsAmobile GmbH3 D-Obertshausen EUR 50 100% Handel V1

einsAmobile Management GmbH3 D-Obertshausen EUR 25 100% Handel V1

Mister Mobile GmbH3 D-Obertshausen EUR 25   75% Handel A2

TalkTalk AG CH-Zug CHF 100 100% Service V1

mobiletouch ag CH-Zweidlen CHF 100 100% Service V1

mobiletouch austria gmbH A-Wien EUR 35 100% Service V1

1V: Vollkonsolidierung
2A: Anschaffungswert
3seit April 2015

Ende März 2015 wurden die Gesellschaften einsAmobile GmbH, einsAmobile Management GmbH und die Mister Mobile 
GmbH akquiriert. Die Gesellschaften sind auf die Vermittlung von mobilen Verträgen sowie den Verkauf und die Distribution 
von Hardware spezialisiert. Der Nettogeldabfluss betrug CHF 39.9 Mio. Aus der Akquisition ist ein Goodwill von CHF 51.4 Mio. 
entstanden, welcher mit dem Eigenkapital verrechnet wurde. Der Kaufvertrag enthält eine variable Komponente, abhängig 
von den zukünftigen Ergebnissen der einsAmobile. Die variable Komponente ist als Verbindlichkeit bilanziert. Zukünftige 
Änderungen des variablen Anteils des Kaufpreises werden über den Goodwill mit dem Eigenkapital verrechnet. 
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Goodwill
Goodwill, die Differenz zwischen den Anschaffungskosten und dem aktuellen Wert des übernommenen 
Nettovermögens, entsteht beim Erwerb von Tochtergesellschaften. Ein entstandener Goodwill wird im 
Erwerbszeitpunkt mit dem Eigenkapital (Gewinnreserven) verrechnet. Bei Veräusserung einer Tochterge­
sellschaft wird ein zu einem früheren Zeitpunkt mit dem Eigenkapital verrechneter erworbener Goodwill 
zu den ursprünglichen Kosten berücksichtigt, um den erfolgswirksamen Gewinn oder Verlust zu ermitteln. 
Die Auswirkungen einer theoretischen Aktivierung von Goodwill mit planmässiger Abschreibung sowie 
allfälliger Wertberichtigung auf Bilanz und Erfolgsrechnung während einer Nutzungsdauer von fünf Jahren 
hätte folgende Auswirkung auf das Eigenkapital und den Konzerngewinn:

Theoretische Auswirkung auf die Bilanz (CHF 000) 30.06.2015 30.06.2014
Ausgewiesenes Eigenkapital –29 319 14 929
Aktivierung Nettobuchwert Goodwill 64 286 24 089
Eigenkapital inkl. Nettobuchwert Goodwill 34 967 39 018

Theoretische Auswirkung auf den Konzerngewinn (CHF 000) 2015 2014
Konzerngewinn gemäss Erfolgsrechnung 10 516 9 087
Abschreibung auf Goodwill –5 724 –3 156
Konzerngewinn nach Goodwill-Abschreibung 4 792 5 931

Saisonalität
Der  Geschäftsverlauf  des  Segmentes  Handel  ist  aufgrund  des  Weihnachtsgeschäftes  saisonal geprägt. 
Konzernumsatz und -ergebnis des ersten Halbjahres liegen daher in der Regel unter dem zweiten Halbjahr.

Eventualverbindlichkeiten
Es sind keine wesentlichen ausweispflichtigen Eventualverbindlichkeiten vorhanden.

Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Es sind keine Ereignisse nach dem Bilanzstichtag bekannt, die einen wesentlichen Einfluss auf den Halb­
jahresbericht haben.

Der vorliegende Bericht wurde vom Verwaltungsrat am 18. August 2015 genehmigt.
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